
festes Papier oder Pappe (oder auch eine Holzplatte)
verschiedene Farben (Acryl-, Tempera- oder
Wandfarbe) 
Schalen um die Farbe zu verdünnen
Kohlestift, Bleistift, Edding oder Grillkohle
Unterlage/ Abwaschbare Tischdecke etc.
 
 

Material:

Kreativübung



Suche einen geeigneten Platz, wo du dich
einige Zeit ungestört aufhalten kannst.. 
 

Tropfe von jeder Farbe Kleckse mit etwas
Abstand auf Dein Papier/ Pappe
 

Fülle je Schale etwas Farbe ein und
verdünne sie vorsichtig mit Wasser, so dass sie
fließen kann



Jetzt beginnt das Spiel: 
Lasse die Farben durch bewegen des Papiers/
Pappe ineinanderlaufen 
Wie stark, wie schnell oder lange bleibt  Dir
überlassen.
Tauche ein in den Prozess, beobachte, leite
und lasse geschehen...
 
 

 
Auch wenn das nicht das Ziel der Übung ist,
entsteht wahrscheinlich ein farbenprächtiges
Bild. 
Nun lass es trocknen oder helfe mit dem Fön
nach. 



Wenn die Farbe getrocknet ist, nimm den
Kohlestift, Bleistift oder Edding zur Hand. 
Vertiefe Dich in Dein Bild - was wird
erkennbar? Fällt  Dir ein Umriss, eine Form
ins Auge? Du kannst die Perpektive ändern,
indem Du das Blatt einfach drehst. 
 
 
Umrande die Formen die Dir ins Auge fallen
oder die de übrig bleiben und noch keinen
Sinn ergeben - alles ist möglich.  
Lasse die neu entstandene Struktur auf Dich
wirken. Entstehen vielleicht Bilder im Kopf,
Geschichten...? 



Jetzt hast Du viele Möglichkeiten....
Vervollständige die Geschichten die sich Dir
zeigen - schreibe sie auf, erzählt sie euch
gegenseitig.  
  
Oder fotografiere oder kopiere Dein Bild und
schneide Postkarten daraus... 
 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.  




